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Uganda auf der Nil - Nonte ausgeführt hat . Die beiden Her -rensindvondreiWaganda-Häuptlingenbegleitet,welcheeinenBriefMtesa'sandieKöniginVictoriazuüberbringenhakn.

 — Die zweite belgische Afrika - Expeditiou unterPopelinundCarteristinKarema,M.Cambier'sStationamTanganjika-See,angelangt;abervondenElephanten,welchedenEingeborenenweitundbreitdengewaltigstenRespektvordenEuropäerneinflößte,sollnureiueinzigerseinZielerreichthaben.Manbeabsichtigtnnn,imöstlichenAfrikaeinEtablissementbehufsEinsangenundZähmenvonElephauteuzuerrichten.EineweiterebelgischeExpedi-tionsollunterKapitänRaemaekersunddessenBrudernachKaremaabgehen;dieselbenimmtdreiHandwerkermitundeinenkleinenDampferzumGebraucheaufdemTan-ganjika-See.

 — Die Mitglieder der „ London Missionary Society " inUdschidschiamTanganjika-SeehabeninMtowaanfderWestküste,unweitnördlichdesLnkuga-Ansflnsses,eineneueStationgegründet.DiegesammtePartie,ausdemRev.W.GriffithunddenHerrenHntleyundHörebestehend,fuhrEndeOktober1879inihremkleinenSchiffe„Cala-bash"überdenSee,wähltedieStelleausunderbanetemitEinwilligungdesdortigenHäuptlingsdasersteHausderStation„PlymouthRock".DieUmgegendwirdalssehrmalerisch,mitgerundetenBergen,zahlreichenklarenBächenundreichertropischerVegetationgeschildert.Mr.Ro-bertArthingtonvonLeeds,derUrheberdieserMissionamTanganjika,hatderGesellschaftweitere3000Pf.St.angebotenfürdenFall,daßsieeinenDampferaufdemSeeunterhaltenunddasLandzwischendessenNordendeunddemAlbertNjanzaerforschenlassenwill.GuteAus-sichtenfürdieGeographie!

 — Auf S . 218 dieses Bandes haben wir Näheres überThomsou'sExpeditionvomNjassa-zumTanganjika-Seemitgetheiltunderwähnt,daßnureinigeStundennachihmauchMr.StewartvonderMissionsstationLivingstonia(amSüdendedesNjassa-Sees)aufeinemandernWegedenTanganjikaerreichte.Mr.StewartschlugeinesüdlichereRonteein,welchevielleichterzuseinscheint,alsdievonThomsonzurückgelegtenördliche.IneinerEntfernungvon11engl.MeilenwestlichvomNjassa-SeeerstiegerbequemeinPlateau,welchessichineinerdurchschnittlichenHöhevon4700FußfastbiszumTanganjika-Seehinzieht,vielRegenundeinkühlesgesundesKlimahat,womanfastinjedemDorfeViehantrifft,unddieTsetse-FliegenurdichtamTanganjika-Seevorkommt.DerWegüberdasHochlandistdurchausbequem;esistimOsten,dortwomanesvomNjassaausersteigt,3900Fußhochundsteigtallmäligbis5400Fuß(amTanganjika)an.SelbstindertrockenenJahreszeitfindetmanstetsWasserinFülle.Am3.vemberstiegStewartdie2100FußzumTanganjikahinab,trafmitThomsonzusammenundnahmwährendseinesvier-tägigenAufenthaltesindemDorfePambete15ReihenvonMonddistanzen,auswelchendiegeographischeLängedieseswichtigenPunkteshoffentlichgenauabgeleitetwerdenkann.Am10.NovemberkehrteernachdemNjassa-Seezurückundtrafam20.DecemberinLivingstoniawiederein.DieLängeseinesHinmarschesbetrug254engl.Meilen,diejenigedesRückmarschesinFolgeAbschneidensvonUmwegennur232,unddiegeradeEntfernungbeiderSeenvonein-andermaginderLuftlinie210engl.Meilenmessen.

Erdtheilen .

Zu erwähnen ist noch , daß der Sklavenhandel am Njassa -SeezumLeidwesenderMissionäreeinenneuenAufschwunggenommenhatundüberdievondenPortugiesenbesetzteOstküsteseinelebendigeWaareexportirt.

 — Der „ A . Z . " entnehmen wir folgende auf Afrika be -züglicheEinzelheitenüberdiezuhandelspolitischenZweckenunternommeneWeltumsegelungderamerikanischenFregatte„Ticonderoga",welcheunterCommodoreShufeldt'sBefehlam7.December1878HamptonRoadsverließ.UeberMadeira,dieCanarifchenInselnundSierraLeoneerreichtesiedasGebietderNeger-RepublikLiberia,wohinsieGrenzstreitigkeitenzwischenderRepublikunddenbritischenBesitzungenanderSierra-Leone-Küsteriefen.ShnfeldtunterhandeltedeswegenmitdenenglischenBehördenundließdannverschiedeneAufnahmenmachen,wievondemHa-fenvonCapMonntunddemunfernMonroviamündendenSt.-Paul-Flusse.InderHauptstadtdesFreistaatesver-weiltedieEorvettevom21.Februarbiszum5.März.EswurdenlängsdesnördlichenUfersdesSt.-Panl-FlussesimGolah-LaudebiszudenStromschnellenvonNjnmbawahHöhenmessungengemacht,umdieMöglichkeiteinesEisen-bahnbanesnachdemInnernfestzustellen.DieseAusnahme,welche60engl.Meilenweitreicht,istdieerste,welchevondiesemFlusseüberdenPunkthinaus,biswohindieFlnthreicht,gemachtwordenist.DaraufwurdenamCapPal-masgefährlicheUntiefenuntersuchtundmitBojenbezeichnet,derHasenvonMonroviahydrographischaufgenommen,dannwiederuachNordenüberCapMounthinauszurückgefahren,dortderalsnördlicherGrenzflußLiberiasinsAugegefaßteSngnryundder75engl.MeilenimUmfanghaltendeFifhermans-See,derlandeinwärtsvonCapMonntliegt,aufgenommen,ebensoderMohfah-FlußbiszudemPuukte,woerschiffbarwird,eineStreckevon40engl.Mei-len,beschrieben.DieandenUferndiesesFlusseswohnen-denStämmewurdenvondenamerikanischenOffizierenbe-sucht,undobwohldamalsgeradezwischenihnenheftigeFehdenstatthatten,sowurdendieweißenGästedennochüberallfreundlichaufgenommenundfandenkeineSchwierig-keiten,umunterBeistandihrerDolmetschermitdenSittenundGebräuchenderEingeborenengründlichbekanntzuwer-den.Am1.ApriltrateineauszweiEngländern,zweiLiberianernundCommodoreShufeldtalsSchiedsrichterbestehendeKommissionzusammen,umdieGrenzfragezuregeln,tagteüberdreiWochenundvertagtesichdannaufunbestimmteZeit,ohnezueinemErgebnissegekommenzusein.Am29.Aprilverließdie„Ticonderoga"dieseKüsten,liefspäterFernandoPo,denGabon,dieMündungdesCougo,dieKapstadtu.s.w.an,trafEndeFebruardiesesJahresinSingapureinundistvondortnachBorneoge-gangen.

 — Frankreich hat seine Macht am obern Senegal ,derenGrenzebisherdurchMediua(circa1000kmwärts)bezeichnetwurde,umcirca200kmvorgeschoben,demesinBasulabeeinForterrichtethat.MedinasollmitdemneuenPostendurcheineengspnrigeEisenbahnver-bunden,unddieselbebisandenobernNigerverlängertwerden,wenndieKammerndenGesetzesvorschlagderRe-giernngannehmen,durchwelchenderBauvondreiHaupt-bahulinieuinderSeuegal-Kolouie,nämlichdervonSt.LouisnachDakar,einerzweitenvonderKüstenachMedinaundjenerobenerwähntenvonMedinanachdemNiger,alsimöffentlichenInteresseliegenderklärtwird.
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